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Praxisbericht 
„Arbeitsschutz in der 
Pandemie“  
Online Seminar vom 29. Juni 2020 
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• Organisatorische Maßnahmen 

 Einführung der Corona-Sicherheitsmaßnahmen 

• Persönliche Schutzausrüstung 

• Hygiene im beruflichen Alltag 

• Arbeitsorganisation 

• Optimierung der Arbeitsplätze 

• Wie machen wir weiter? 
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  Organisatorische Maßnahmen 

     

• Betriebsvereinbarung zum Umgang mit dem Corona-Virus 
 
 

 
 
 
     
• Informationsveranstaltung für alle Produktionsmitarbeiter 
     & produktionsnahen Fachabteilungen  

 
 

 
 
 

     
• Anschreiben zur Wiederaufnahme der Produktion & 
     Information zur Einführung der Corona-Sicherheitsbestimmungen 

 
 

 

     
• Corona-Fragebogen & Informationsmappe & Flyer 
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Risikovermeidung 

 
 
 
 

„Bitte kommen Sie gesund zur Arbeit!“ 



Seite 6 

Persönliche Schutzausrüstung   

     
• Sie erhalten heute Ihren persönlichen Mund- und 

Nasenschutz, den Sie vor Betreten des Werkes 
anlegen. 

Der Zutritt zum Werk ist nur mit einem Mund- und Nasenschutz 
gestattet! 
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Persönliche Schutzausrüstung 

 
 

Die Baumwollmasken, die Sie erhalten, sind  folgendermaßen zu 
verwenden: 

 
 
 
 
 
 

 Beim Anziehen der Maske  - Innenseite nicht berühren und 
Hände vorher gründlich mit Seife waschen. 

 Die Maske muß richtig über Mund, Nase und Wangen 
gehen. 
 

Baumwoll – Maske inklusive     
(5) antibakterieller Filter  
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Persönliche Schutzausrüstung 

 
 An den Rändern möglichst eng anlegen. 

 
 

 

 

 

 

 Hinten am Kopf zusammen binden. 
 Die Außenseite der gebrauchten Maske - Nicht berühren. 

  Nach Absetzen der Maske Hände desinfizieren. 
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Persönliche Schutzausrüstung 

   Desinfizieren von Baumwollmasken & Filter 
 
 Möglichkeit 1: 

 
  Backofen bei 70-80 Grad für 30 Minuten 
  (vom Virologen C. Drosten empfohlen) 
 
 Möglichkeit 2: 

 
  Waschmaschine – bei mindestens  
 
 
        Achtung Filter nicht bügeln 
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Persönliche Schutzausrüstung 

Zerstäuber Flasche für: 
 
- Desinfizierende Handreinigung 

 
 

Wenden Sie sich bitte an Ihren 
Vorgesetzen, wenn sie weitere 
Desinfektionsmitteln benötigen! 
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Hygiene im beruflichen Alltag 
  

     Folgende Schutzmaßnahmen werden vom Robert-
Koch-Institut zur Minimierung  des Infektionsrisikos 
durch Corona empfohlen: 

 
• Regelmäßiges und gründliches Händewaschen 
     Waschen Sie Ihre Hände mindestens 20 Sek. Und 
     vergessen Sie nicht die Fingernägel & Handgelenke! 
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Hygiene im beruflichen Alltag  

Waschen Sie mindestens 20 Sek. 
Ihre Hände. 
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Hygiene im beruflichen Alltag  

Desinfizieren 
Sie regelmäßig 
Ihre Hände zur 
eigenen 
Sicherheit. 
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Hygiene im beruflichen Alltag  

zusätzliche  
Kontaktdesinfektionsspender im Produktionsbereich 
 
kontaktlose Desinfektionsspender 
 
Seifenspender in Waschecken 



Seite 15 

Nutzung von Gemeinschaftseinrichtungen 

Kantine 
- Es ist beabsichtigt, Ihnen eine Verpflegung, angepasst an die 

aktuelle Situation anzubieten. 
-    Geplant ist ein Lunchpaket nach wechselndem Wochenplan.     
- Bestellung & Bezahlung am Vortag zentral per App. 
- Geplanter Start ab: 11. Mai 2020 
- Abholung in Kantine  
- Verzehr unter Berücksichtigung des Mindestabstands  
      in den Pausenräumen. 

 
Kaffee- & Snackautomaten  
- Regelmäßige Desinfektion der Bedienoberfläche  
     3 x pro Schicht) 
- Reinigen & Desinfektion der gesamten Oberfläche bei Befüllung 
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Schutzmaßnahmen und Zutritt zum Werk  

• Benutzen Sie nach Möglichkeit das Fahrrad oder 
kommen Sie alleine in Ihrem PKW. 

• Bilden Sie keine Fahrgemeinschaft. 
• Vermeiden Sie öffentliche Verkehrsmittel 
• Vermeiden Sie Menschenansammlungen beim 

Betreten des Werkes ggf. warten Sie im Auto. 
• Halten Sie den Mindestabstand von 1,5 Metern ein. Wir 

haben hierzu entsprechende Markierungen auf dem 
Boden vor dem Eingangsbereich angebracht.  

• Betreten Sie das Werk nur mit Maske. 
 

Diese Maßnahmen schützen nicht nur den Einzelnen, 
sondern mindern auch die Gefahr einer weiteren 
Ausbreitung des Virus. 
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Verlassen des Werkes  

 Karte davor halten und mit dem Ellenbogen das 
Kreuz anschieben und durchgehen. Berührungen 
mit der Hand sind zu vermeiden. 

 

Für den Ausgang vom Werk sind die Drehkreuze zu benutzen. 
 



Seite 18 

Arbeitsorganisation  

Verkürzung der täglichen Arbeitszeiten für die      
Produktion um ½ Std.  
 
 Frühschicht von 06:15 Uhr bis 13:45 Uhr 
 Spätschicht von 14:15 Uhr bis 21:45 Uhr 
 Nachtschicht von 22:15 Uhr bis 05:45 Uhr 
 
Jeder Mitarbeiter ist aufgefordert, direkt nach Betreten des 
Werkes die Arbeit aufzunehmen und es in gleicher Weise auf 
direktem Wege zu verlassen.  Ein längeres Aufhalten im Werk 
als erforderlich, ist strengstens untersagt! 
 
Pausenzeiten:  
Flexibel in Abstimmung mit den jeweiligen Fachbereichen. 
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  Optimierung der Arbeitsplätze  
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Optimierung der Arbeitsplätze  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Wir haben den Arbeitsplatz extra zu Ihrer Sicherheit optimiert. 
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Arbeitsplätze  - Reinigung und Desinfizierung 
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10.  Arbeitsplätze  - Reinigung und Desinfizierung 
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12. Umgang mit potenziellen Infektionen  

Ablauf Notfallplan: 
 

1. Sofortige Isolation der betroffenen Person  
2. Absperrung des Arbeitsbereich & Klärung etwaiger 

anderer Aufenthaltsorte im Unternehmen (+ Sperrung) 
3.   Information der Gesundheitsbehörde & Mitarbeiter 
4. Kontaktketten ermitteln, Verstärkung der          

Körpertemperaturmessung innerhalb der Kontaktkette 
ggf. vorsorgliche Quarantäne 

5.   Durchführung der Desinfektionsarbeiten 
6.   Prüfung der Einhaltung der innerbetrieblichen        
      Schutzmaßnahmen 

 



Seite 24 

13. Risikogruppe 
Der Kreis besonders gefährdeter Personen, die nach bisherigen 
Erkenntnissen ein  höheres Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf haben:  
 
• Vorerkrankungen des Herz-Kreislaufsystems 
• Chronische Lungenerkrankungen (z.B. COPD) 
• Leber-/ Nierenerkrankungen 
• Menschen mit Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
• Krebserkrankung 
• Menschen mit geschwächtem Immunsystem 
 
Sollten Sie zum Kreis besonders gefährdeter Personen gehören, 
ist diese Gefährdung mittels eines ärztlichen Attestes bei 
APCB der Personalabteilung anzuzeigen.  
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                         Urlaub ist Reisezeit 
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                         Fragen und Antworten 

 

        Gerne beantworten wir Ihnen Ihre 
                    Fragen! 
 
   
    Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 
                 und 
 
           bleiben Sie gesund! 
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                              Kontakt 

 
   

   
   
 
 
 
 
 
Heike Herfurth 
APCB Automotive Plastic Components Berlin GmbH & Co. KG 
Goerzallee 325, 14167 Berlin - Germany 
+49 (0) 30 322 914 105  
heike.herfurth@apc-berlin.com 
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